
Eine Bonn-Besichtigung für #zuhause

Infos: www.stattreisen-bonn.de

Aus aktuellem Anlaß 
– ein Rückblick! 

Vor 100 Jahren kauften die Bonner ihr
‚Closetpapier‘ bei J.F. Carthaus in der 
Remigiusstraße.

Ob es im Zuge der Spanischen Grippe 
1918/19 zu Hamsterkäufen gekommen 
ist ---  
das recherchieren wir, sobald das Stadt-
archiv wieder geöffnet hat!

Es gab das „Volks-Closetpapier“, das 
pro Rolle 15 Pfennig kostete; sowie das 
‚feine‘ Bonna Closetpapier zu 
25 Pfennig die Rolle.
Oder wie wir heute sagen würden:
dreilagig und vierlagig. 

Text: Britta Bücher

Diese Geschichte ist ein Teil unserer Führung  „Shoppen in Bonn- Einkaufen vor 100 Jahren“, die Sie hoffentlich 
bald wieder in voller Länge bei uns erleben können.
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